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Denken soll ich


überlegen und ermessen


folgern und den Kopf zerbrechen


doch nicht der dumme Gedanke


schafft die Wahrheit


nein


nur der Kluge




Vorwort


Liebe Leserin, lieber Leser!


Sie halten dieses Büchlein in Händen. Es freut mich sehr, dass Sie sich dafür entschieden haben. Falls es sich um ein Geschenk handelt, dann schätzen Sie die nette Geste eines lieben Menschen.


Die Gedichte, die Sie darin finden werden, haben mich selbst beim Schreiben sehr bewegt und ich würde mir wünschen, dass Sie sich ebenfalls inspiriert und bewegt fühlen während Sie lesen und die Bilder betrachten. Gedichte wirken nicht nur durch bloßes Lesen, sie berühren uns und rufen Gefühle hervor. Wir können so viel zwischen den Zeilen lesen, so dass die Verse zu etwas Persönlichem werden.
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